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Toxltoll

1 Erläuterungen zur Gastg€wsöeslälistjk

Tabsll6nt6ll

1 Umsatzentwicklung (nominal) im castgewerbe und im Gashtättongewerb€

Die Angab€n für Deutschland beziehen sich aufdie Bundesrepublik Deußchlend nach dem
Gebielsstand seit dem 03.'10.'1990.

Die Angaben für däs "fnihere Eundesgebiel' beziehen sach aul die Eundesrepublik Oeulschland nach
dem Gebielsstand bis zum 03.10.19s0t sie schließen Bedin-Westein.

Zeichenerklä.un0

Die Angaben tür dio 'neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich aul die Länder Brandenburg, Mecklen-
burg-Vorpommem, Sachsen, Sachson-Anhall, Thüringen sowi€ auf Bedin-Ost.

nichb volhanden
weniger als clie Hälfte von t in
der lelzten besetzten Stelle,
jedoch m6hr als nichts
keine Angaben, da Zahlenwert
nicht sicher genl]g
Tatellenfach gesp€.( weil Aus-
sage nicht sinnvoll

Ergebnisse der Länder werden in den "Slatistischen Berichten" der Statistischen Landesämter
unter der Kennziffer G lV 3 veröffentlicht.

-3-



I. Teil: Deutschland

Entwicklung des Umsatzes (troninal) ulld der BeschäftigteMahl im Gastgewerbe
(Meßzahlen l99l = 100)

Berichts-

zeitmu[r

Deutschland i.Esgesamt
Früheres

Bundesgebiet

Neue Lihder und
Berlin-Ost

Umsatz
Beschäftig-

tenzahl
Umsatz

BeschäItig-

tenzahl
Umsatz

Besshäftig-

tenzahl

l99l
1992

100,0

t 04,1

100,0
0qa

100,0

102,4

t 00,0

t40,3

l99l l. Quartal
2. Quartal
3. Quartal
4. Quartal

1992 l. Quartal
2. Qu tal .....
3. Quartal
4. Qrartal

1993 l- Quartal
2. Quartal

1991 Juti
August
Ssptember
Oktober

85,5

r03,8
10s,9

100,8

95,9

101,9

103,3

98,9

85,6

104,0

109,7

100,7

102,4

r03,0

98,4

It9,6

r06,7

llt,2
103,0

90,8

l'l 1,1

0s 1

102,4

89,8

109,3

95,2

102,2

90,5

108,5

t12,9
104,4

107,1

I10,3
lll,6
t08,9
94,5

99,1

85,1

88,9
9',1,6

101,3

I14,8
t09,3

l,9
11 1,9

I14,8
ttl,4
96,8

r 03,r

86,4
8'1,9

98,2
t03,0
l l9,l
lll,3

l,4

94,3
95,2

98,2

100,7

103,3

103,1

103,2

r 03,0

102,1

101,0

9't,3

96,8

94,2

94,7

9't,0
100,5

103,6
103,1

t02,6

u,4
88,0

96,3

99,',l

I12,9
t07 A
I10,2
1r 0,1

113,3

lll,9
s5,4

101,7

85,4
87,0
97,0

l0t,5
I17,0
109,3

1093

100,0
oo§

o§ t
tot,7
103,7

99,2

101,9

102,5

98,1

103,6
r03,5
103,9

102,0
98,0
01 1

94,1

94,6
97,0

100,4

103,3
102,8
102,3

82,0

99,8

113,9

104,3

114,1

r 53,6

ts4t
13e,1

I 16,9

156,9

100,0

107,8

106,9

1M,4
05 s

104,5

lll,5
l ,4
103,4

96,6

105,9

l0l,6
102,3

109,5

109,8

112,3

1t2,4
t12,3
lll,7
109,9

t07,4
102,2

100,5

q7§

95,7

96,5

100,5

109,1

108,1

l0'7,6

Novemb€r
f)ezeruber

t03,2
103,2
103,5

l0l,6
9't,7
97,4

107,5

I l0,l
llt,5
108,8
94,3
aR0

r 12,8

I16,3
I12,8
I 10,1

100,2
r02,5

95,4
96,1

95,6

94,5
92,3

91,5

1992 Januar
Februar

94,0
94,8
9',1,6

100,2
102,9

102,6

102,8

\02,3
100,7

97,0

96,6

103,8
109,2

t29,3
140,5

162,0

151,s
155,3

157,0

151,2

150,3

r 30,2

t31l

März
April

September
August

Oktober

Mai
Juni
,uli

Mai
Jruli
Juli

Novemb€t
Dezember

1993 Januar
Februar
Mti'tz
April

I12,3
l10,1
128,4
138,7

171,8
160,2
160,6
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ll, Teil: Fruheres Bundssgsbiot

E äuterungon zur Gastgew€rbestatistik

Rocht8grundlag€

Dle hier vorgelegten Daten wurden aufgrund des cesetzes
über die Statistik im Handol und Gastgeweöe
(Handelsstatislikgesetz . Hdlstatc) vom 10. November

1978 (BGBI. I S. 1733) in Verbindung mit dem Geselz über

die Statistik filr Bundeszwecke (Bundesstalislikgesetz -

BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565)

repräsentativ erhoben.

Erh€bung6b€r€ich

Erfaßt werden die Untemehmen, deren wirtschaftlicher

Schwerpunkt im Gastgeweöe (Unterabteilung 71 der

Syslematik der Wirtschaltszweige, Ausgabo 1979) liegt.

Erhebungs8lnhBlt

Erhebungseinheit ist das rechtlach selbständige Untemeh-

man. Dic Moldung€n sind zu erstattsn lür das Ge6amtun-

temehmen, d.h. einschließlich elwaiger inländischor Neben-

betriebe und nichtgaslgewerblicher Tätigkeiten. Als lJnter-

nehmen gellen auch rechtlich selbständige Glieder von

Organkreisen (Mutter- und Tochtercesellschaften).

Ert€bungEorganl6adon

Die Gastgewerbestalistik wird dezentral durchgelijhrl. Die

Angaben werden im allgemeinen von den Statistischen

Landesämtem erhoben und aulbereitet. Die LändercrgeE

niss6 werden im Statisüschen Bundesaml zu Bundeser-

gebaissen zusammengetührt.

Erfi€bung& und Oaral€llung8merkmale
ln den.nonaüichen Erhebungen werden der Li m s a I z
und die Anzahlder Voll- §owie der Teilzeitbe.
s c h ä f t i g t e n erfaßt. Bei Unt€rnehmen mit Arbeitsstäl
ten in mehreren Bund€sländem w€rden die Angaben auch

in der Unterteilung nach Bundesländem erlragt.

Er0ebnisdarst6llun0

Beiden im Monatsbericht angegebenen Zahlen für den

Berichtsmonat hafldell es sich um Ergebnisss, die auf den

bis zum ZeiDunkt der erst€n Aufbereilung €ingegangenen

M€ldungen de. an der Berichts,stattung bateiligten L,nter

nehmen beruhen; nicht vodiegends Angaben werden

maschinell geschätzl. lm lnteresse eioer mäglichst genauen

Oa.stellung de. Ergebnisse in Zeitreihen werden die ge.

schätzten Angaben eines Monatsberichts laufeM anhand

der nach Abschluß dieses Berichtes eingehenden Firmen-

rneldungen ko.rigiert.

Die Ergebnisse der Gastgeweöestatistik werden in der

Gliederung der Systematik der Wirtschafbzweige (WZ),

Ausgabe 1979, dargestellt. Neben den Ergebnissen tür die

drei Wirtschansgruppen der Unterabteilung 71

'Gaslgeweöe' der WZ weden Ergebnisse für ausgewählte

Wirtschaflsklassen verdffenticht, so,veit dies stichproben-

thsoretisch vertretbar eascheint.

Untemehmen, die b€i der Bofragung im Rahmen der Han-

dels und Gaststältenzählung 1985 eine gemischte Tätigkeit

angabsn (Beharbergung und Gaststättenleistungen) wurden

dem Beheöergungsgeweöe zugeordnet, wenn ihre Beher-

bergungskapazität aus mindestens I Betten bestand.

Definitionen

Um86ts

Umsatz ist der Gesamtbelrag der abgerechneten Ueferun-

gen und sonstigeo Leistungsn (oinschließlich umsab-

steu6r) zuzügfich Bodienungsgeld, Gehänke-, Sekl- und

Ve,gnügungssteuer (nichtiedoch durchhufende Posten wie

Ku(axe oder Fremdenverkehßabgabe) sowie einschließlich

- falls bei Lieferungen z.B. aus gewerblichen Nebenbekie-

ben gesondert in Rechnung gestellt - Kostsn für Frachl,

Porlo und Verpackung.

Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus tand- und Forst-

wirtschall sowie außs.ordentliche Erträge (2.8. aus dem

Verkaut von Anlagevermögen) und betriEb§tremde Ermge
(z-8. Einnahmen aus Vermielung und Verpachtung von

beldebsfremd genulzten Gebäuden und Gebäudeteilen,

Zinserträge aus nichl b€lri€bsnotwendigem Kapital oder

Erträge aus 86teiligungen).

Erhobungsm€thod€

Die zu befragenden Gastgeweöeuoternehmen wurden aus

dem nach Bundesländern, Wirtschafrsgruppen bzw. -kla§-

s€n und Umsatzgrößenklassen geschichteten Anschriflen.

material der Handels- und Gaststättenzählung 1985 zufällig

ausgewählt. Für die Stichprobenziehung wurden von den

insoesamt 186 784 am Stichtag (31.05.1985) ermifielten

Ufltemehmon, nur die 142 915 berlicksichtigt, dis 19&l

einschl- Umsatzsteuer mindestens 50 000 DM

(Abschneidegrenze) umgesetzt hatten, wobei Iür Neugrün.

dungen, die 1984 noch keinen Umsatz tätigten, die Zahl der

BescMftigten ausschläggebend war. Als Ersatz ltir die aus

dem Bo.ichßkreis ausgeschiedonen LJnternehmen (2.8.

Lcschung, Verlagerung der wirtschanlichen Tätigkeil)

werdsn ständig neugegründete Unlemqhmen zufällig

ausgewählt und in den Berichtskreis eingeschleust.



Frühsres Bundesgsbiet

Gewährle Skonti und Erlösschmälerungen (2.8. Preisnach-

läss6, Rabatte, Jahres.ückvergütungen, Boni) sind bei der

Ermitüung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerirchen Organschaft

sind sowohl d€r aul das Untemehmen entfallende Umsalz
mit Ddtten als auch die mit den üb.igsn Tochtefgesellschat
ten bzw. der Muttercesellschaft getätigtefl lnnenumsätze

anzugeben.

Bo8deffgt€
Beschättigte sind lätige lnhabor. mithelfende Familienangs.

hörigo sqwie sämtlichE Arb€ihehmer. MaEuzählen stnd

auch vorübergehefld AtMesende (2.8. Kranke, Urlauber).

Teilzeitb€schälügb
Teilz€itbeschäftigle sind tätiga Pe.sonen, deren durctF
schnittlicho Arbeitszeit kürzer ist als die orts., braochen-

od€r betiebsüblichs Wochenarbeitszeit.

g€hsrborEung

B8hsrbelgung betreibt, wer geg6n Entgelt Personsn vor-

üborgehend (hdchstsns 2 Monat€) LJnlerkunfr gewährt,

auch wenn der Betrieb der Behorb€rgungsstän€ nicht der

Erlaubnispnicht nach § 2 des caststättengesetres untsr-
liegt Zur Beharbergung gehörl auch die Vermietung von

Zelt- und Wohnwagenplätzon ebenso wie die Vermietung

von Ferienhäus€m odel Ferieovyohnungen.

Zum Umsat2 aus Beheabergung rechnsn hier auch dig

Einnahmen aus Wäschereinigung, Büglerei, Bädem, Gara-
genvermietung u.dgl- oinschließlich gedienungsgetd.

Nichl zur Beheöergung rechnso iedoch Verpnegungslei-

stungen (2.8. Fnihshick). Dieso siod don caststättenlei-
stungen zuzurechnen.

Ge8tstätt€nleistung€n

Zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Verkäufe von

Mahlzeiten, Leb€n$mitteln. Get änken und Genußmitteln

einschließlich BodienungsgEld, Sekt- und Getränkesteuer

Zum LJmsatz aus caslstättenleistungen rechnofl auch der

Verkauf über di6 Straßo und an Betdebsangehörige sowi€

der Eigenverbrauch. Fem€t rechnen dazu die Einnahmen

bzw. Provisionen aus Musik- uM Spielaulomaten, Eintritts-
gelde. einschließlich Vergnügungssteuer, Einnahmefl aus

Saalvs.maetunO u.dgl.

Die Erlös€ der Trink- und lmbaßhallen aus dem Ve*auf von

Zeitungen, Süßwa.en. Tabakwaren, Andenken u.dgl. zählen
jedoch nicht zum Gastställenumsatz. sondem zum Umsalz

aus Einzelhandel. Entsprechendes gilt auch rür die Ver.

kautsedöse aus etwa vorhandeaen gewerblichen Neb€n-

betrieben.

Befiebsarlen
Enlsprecheod der Systematik der Wirtschafbzweige,

Ausgabs 't979:

- Hotol

Beie$ergungs- und SewidunqssEne mit herkömmlichem

Diens0eistungsangebot und mit wenigstens einem Vollr6-

siaurant . auch fi]r Passanlen . sowie mit besond€ren

Aulenthalßräumen übeNiegend frir Hausgäste.

- Gestho,
geherbergungs- und Bewidungsstätte mit harkömmlichem

Diensüaistunqsangebot - auch filr Passanl€n -: der cast
ho, hal jedoch neben den Speise- und Schankräum€n

keine weiteren Adenthalsräume ftir Hausgästs.

P6nElon

Behsrbergungsstiltte, in der Speisen und Getränke nw an

Hausgäst9 abgegeben w€rden.

- Hot€lgami
Beherbsrgungsslätte, in der an Hausgasle nur Früstück

abgogsben wird.

- Spolrouirt8drefi
Bewirtungsstätts mit Abgabe von Speisen (mit und ohne

Ausschaßk von Gelränken).

- lmbiBhallo

Bewirlungsstttte mit begrenztem Sortiment von Spoisen

(mit und ohne Ausschänk von Getränken) und nur weni.
gen Sltzgelegenheilen.

- Bar, Tanz- und Vorgn0gungElokal
gewirtungsstätte mit Ausschank von Getränken und Un-
t6rhaltungsangebol (auch Diskoheken).

- Cafo

-6-

- Schankwirt8ctEtt

Bewirtungsslätte mil Ausschank von Getränken.



Früh6res Bundssgobiet

. Eisdl€le

Bewirtungsstätte mit Abgabe von Speiseeis zum Verzehr

an On und Stelle (ohne Untemehmefi des ambulanten

Einzelhandels).

- Trlnkhalla

Beyvirtungsstätte mit eng begrenztem Sortimentvon Ge-

tränken und nur wenigen Sitzgelsqenheiten.

- Kanün€

Verpflegungseinricitung mit Abgabo von Speison und

GeHnkefl an einen resbn Abnehmerkreis. Dazu gehörsn

arrch Küchen, die regelmäßlo Mahlzeiten auß€r Haus

liofem (Caterer).

2. Prozentuale Veränderung der Umsätze und Beschäftigten im Juli 1993
gegenübor Juli 1992

2.1 Veränderungsratsn der Umsätze im früher€n Bundesgebiet
Proz€nt

Wirtschaftsbersich R6al
(in Preisen von 1985)

Gastgewerbe insgesamt

davon:
Beherbergungsgewerbe
Geststättengewerbe

davon:
Speisewirtschaften,

lmbißhallen
Sonstige Bewi(ungs-

stätten

Kantinen

0,7 5,4

- 4,1
+ 1,7

9,2
2,9

3,4

2,0

6,5

2.2 Vsränderungsrat€n d€r Bescfiäftigtgn lm frfiheren Bundosgabiet
Pmzent

+ 0,9

+ 3,0

- 2,3

WirtBchetsboloich

En
I vou. I rozelt-
I roaunqr

Gastgew6rbe - 0,4 - 1,6 + i,1

- 7:

Nominal

lns0eEamt



l99l
t992 .......,,....,.....,,....,.-..,,...,,....,.

l. H,stsb .................-. !2.6

Frnrl.c &rd*Blbir
I Mi!.ü.iti!. Ull§E.nl*ii(t$ain Casr,gcr& '

E4.bnir* .ufdlr B..i lrt6 - I 0O

22.6

21,t

l6,E
t7.E
tE,7

105
l2.r

+ t,0
+?t

fi:1
!9,1

+ l,a
+ t.a

I E,l
t9,7

IE,7
20.0

+ 2,t
+ L,l

+ t6
.1,0

t990 .,,._..,....,,,..,,,..-...-..,..........,.

+ 2:l
+ 2,E

+ 0,9
a 1,5

+ t.5
-0

2A
1.9

4,i

63,0
632
69

299
31.0

1,6

2.4 22

t:
0

I
,0

0
0

+{o
+23
+ 2.t

2,r
4,0
12
4.1

l-{
l,l

],E

4,5

l,.l

:.E
02
1t

1990 l.H.lbirlü......,..........,...
2- Ililbjtir ................. ..

+ 5.4
+ 5.'

t99l r.lllsFb,,,...-...,,....,,.. 30,
zlI,ftilr........-....-...- 113

]J
],E

lto
tz.1

a 5,4

+4J

1992 l.llrlilr......,.........,,... l2O
2.llrlbilr.-...-....-....-. 119

I,E
a,l

.5

J
,!,6

0

r?3

1990

+ l,B

-LE
- 1,0

+0J
- 1.3
. l,l
+ 1,1

u,4
12.9

rJ
1J
6.0

6J
5,5

4J

6.9

i 0.E l9.t

EJ
ej
9,7

l,l

l, Q!ro|......,.................
?.q-d....-...-...... .-.
!. Qrlrn|.,..,..,.-.,,.-.,..-.,
{. Qrry61...-....-....--.......

+ 6,1

+5i
+6J

r70
+ ü.7

+ 1,0
+lJ
| 2,6
+]l

ß6
t6J
t7,l
!69

l1,o
t70
t79
t 6,4

t46
tlt
lE2
16.7

t,E
t,l
o,1

0.E

0,0

,E

,5

,9

l99l L(IEr.l,....,.....,,.-.,,,...,,
:. Qed...-....-....-.....-...
3. Qu..r.|..................--
a. QrE l.1.....,........,..,.-.,.

1992 I . qtEt8l ..-..........-..-.......

2. Qür.|,...,,..................
3. q-rEl.-..........-..........
4. Qien 1.........,..............

5p
6J
6J
5.9

193 I . (}Ei.l ......................-

2. Qrn 1 ... . .... . . -.. . .... . . ..

t4,6
t7.E

E,4

9,6

l0.l
9.6

a,7

too
to2
I,E

+02
*25

50
65

E.7

r0J
r 0,1

+ l,l

+42
+1§
+ 5,1

+ 2,1
+t2

25
4.0
41
2.9

4.6
2J
r3
]J

o,9

2,0
0.6

o2

53
53
5J
1.9

t3

22

0,4

0,

4'o

6t

4.1

4J

a5
toJ
3.0
IJ
5,E

-0I
+!3
+ tJ

o

2,E

2,8
3,1

3,5

3J
3J
1,4

3.4

]J
3,0

l,{

2J
2,E
!,1
3J
1,7

Itr

2l,o

t2
r3
0.6

0,E

2ß
I,E
OJ

. t,4
_3J
+ d,l

- 0.t
+ 0.9
+ 0-9
- t3

OJ
0.E
l.t
t2

0.1

2,1
t,
2,E

t2
1,4

1.6
t.l

42
s2

4.E

+ tO

5,1

- 0,9
+ ,aJ

- 1,1
- 0.t
- E.4
. 1,9
-6t
-52
-32
- 5:l
- 4.]

4,7

IJ

+ I,l
+ t,t
+ t2
- 2,0
- l,l
. 0,6

l99l ,uli

1992

1993

+ 3,1
+ l0,l

+ t9

+oJ
+ 2,1

-05
+25
+ 1,1
+ 1,6
+ I,i

+ 2,6
+ 9,1
.Ll
+ t.E
+ 2.9
+ 2:l
+ 1.6

-0J
+ 1.9
- rl,0
. t.t
-oJ
. .rJ

-5A
-t5
-43

2§

- 1,1
+42

- l,l
- t,7
_24
- 3,1
.43

. t,E
-rJ

. 3.0

-55.JJ
-oJ
-rJ

t2

AuEtd ..................,,....,...

S.!cob.r ...-..,.-.,.-....,.
Ottoö.. .-....................-.
NovcDb.r ........-.........-.
D.a@b.r ............---.-.

!,1
2)
25

t,E
r,1

!I
l,{
3J

t,0
l,l

J,B

6,0
6.1

5p
t.l
5.4

hDr-Juli....,..........,.... !E.E + 2i I3.?

.1

.E

J
,l

3
;

-

0,4

l.:
l,?
r5
0,6

o2

,.1
12
4,6
9,1

6.5

l.E

t5

.,uu .................-........-..

F.biu ......................-....

Mü2,..............................

^Fi! 
..................,............

M.i......-......--...-.-..-.-........

,@i ..............................,..
Juli.....-.......-....................

Aotüst,,.....,,....,...-,,....,...
S.pr.mbEr ......,.....,,....,,..

Otloü.r,..............-...-......
Ndc8bd ......................

D.u.mt r .......................

IJ
t;t
I,9
1,9

23
22
z2
22
25
2t
r3
I,t

4.6
{,8

t'4
6,1

5,E

6,0

6,0

6.1

J.nr..........-.................-.
F.tnE..-........-.-^--
Mrn,,....,,,....,,..,.,...,,,....,,

^FiI............,,.....,...,,....,..i,Li.....-.....-....,...1.,....-....
,uoi ..'.'..--'.--..... ....

ftti.................-............,...

4.7

1:l

t,{
63

6,0

IJ
t:l
1,9

ls

2,1

- 0.9
- t2
+39
+JJ
+ 1,0

+ t.7

{,t
6,0

l9
l3
1.0

5J

0,9

o2
2,t
09
4,1

1,4

1,6

4,1

OJ +aJ

) ItehtaqhrEl. ErlEtni3r. dür rtgriHärivtn Slihproöcobcft gsDa

b.i Ulkrn hrD.o r[tn ciDco JtbaEe ö 50 000 DM . D; E€.ü!bt
Ed.o - t.dbst öltt dL N*telöD8d - Eodthi iÜckwülG.d

Oi 24 Mooric) tortilrt

I ) VräDd.ülr§rdd s.snüü.t YqjähldtiFi@

MN DM Wd DM v, t,)MTd, DM
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Die k niunkturell0

Früheres Bundesgebiet

Entwickluno der Umsätz e im Gastoewerbe 
.)

Ergebnisse auf der Basis 1986 = 100

6astcErEnBE
INSGESAsI

IRENO
_ NOIIINAL'

UMSATZ

90
19A5 1S90 19S2

6ASIGEt{EFAE U8SAIz
IT4 EEHERSERGUNGSGEI{EFSE

TRENO

- 

r.rO,ttNAL? -"--"" FEaLe

130

90
:99O 1991 1E92

GASTGEIIEä88 LIHS^TZ
II,4 6ASISTAE'TTENGE$EFAE

- 

NOHINAL3 .-,.-,--,... FEAL3

1990 1991 1992

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originelwerte

(.reihe) in eine Trend-Kon-

junKur-Komponente, eine Sai-

son- und KalenderkomPonente

sowie in eine RestkomPonente.

Die Trend-Koriunktur-KomPo-

nente des Berliner Verfahrens

wird häutig als Koniunktur

indikator eingesetzt' da sie die

mittel- bis langkistige "Grund-

tendenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß die Schätzung der Zeit-

reihenkomPonenten am aktu-

ellen Rand (€twa für die letzten

3 Monate) mit gewissen Un-

sicherheiten über die Entwick'

iuog behaftet ist.

Das "Berliner Verfahren" ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin, mit

dem Deulschen lnstitut tür Wirt'

schaftsforschung, Berlin, her

vorgegangen. Siehe: Nulläu 8.,

Heiler S., wäsch P., Meissner

8.. Fitip O.: Das "Berliner Ver'

fahren''. Ein - . Beitrag zu(

Zeitreihenänalyse. ln DIW'BeL

lräge zur Struktur{orschung,

Heft 7, Berlin 1969.

-9-
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TA8€LLENTEIL
FRUEHERES Bt}D€SGEBIETI I[I§ITZEN11,{IC[LSß II{ GASTGEI*NBE t'lACH BETRIEBSARTBT

1988 = t00

u §alz

r{Ilf R
DER
SY§TE-
IIATIK

r)
I,IIRTSCHAFT56LIEO€RU\T3

JJL.

ls3
,IJL.

19S2

JUN.

1SS3

J!'.J./JUL.

19!t3

.IJL.

lSSB

.UL.

1Sg2

JJrl. Jlt'r. /JJL.

19§B

IN JEIIEILIGEN PR€ISEN IN PREISEN OES JAHR€S 15§

711 11

711 13

711 15

711 17

711 I

135,r

145,S

747,4

151,3

145,6

142,2

711 B€HER8€RCI$ß§€EI€R8E

131.6 101,1

t2?,9 110,9

104,4

1§,2

71I I S{I{ST. 8€HER8IRG. SIAETTEN(ü1. l,l0tf$iElt,E ugal

7I1 BETIERBERGI.äßSGEITRSE

131,3

13S,9

742,2

145,1

207,4 213,0

14{,0

130,S 1S4,{

12S,3 105,9

r37,2

r16,1

12S,7

117,5 11S,9

7I3 GASTSTIEITEISEI€RSE

121,6 106,6

t08,?

12I,5

113,3

107,8

102,8

94,5

116,6 ttz,7
s,7

10o,6

HOTELS

6 STH(fFE

PE}ISII}Ef{

HOTELS oAfitIIS

HOTELS, GASI}IIIFE,
PEllsloEtt, HoTELS oai ls
EfrIIILLNES- U. FERIEi}IE!I{

FERIEI{2E}ITREI.I

FERIEI*IAEUSER,
FERIE|II& JM3EN

711 S1

711 g!

711 5

713 31

713 gi

713 S
713 *t
713 S'
713 I

135,2 141,1 145,4 12S,3 103,9 114, { 100,7

?10,5 200,3 171,3 133,1 153,S 129,€ 101,3

174,C 134,4 131,r 231,9 131I,9 I04,0

71I $ HTJETIEN

711 S7 CAI+ IIEPLAETZE

711 SA PRIVATqJARTIEE

713 11

713 15

713 r

SP€ I SEI{I RTSCIIAFTEN

IIß I SSHALL€}I

SPE I SB{ IRTSCIIAFTEN,
$ß I SSltAr-LE{

SCXIIMXI RTSCHAFTEN

BARS, TlllZLoKAt-E U. AE.

CAFES

EISDI€LEX

TRINX}iAUT

SO{SI. 8E}{IRI1iESSTAETIEN(ü. xrl{llt€il uca)

GASTSIAETTE'SSTRAE

12S,S

110,6

s,0
ts3,4

269,0

a7,7

1?8,3

103,5

83,3

14:t,3

2S1,6

120,1

112,8

84,0

124,1

taz,a

77,9

110,3 103,3 ss,6

105,A 109,6 103,3

7t7,7 122,6 tt2t7 105,9

126,0

80,2

137,0

ß4t7
s2,3

115,r

123,1

726,8

126,3

113,4

711,4 101,S

97,4

104,9

102,8

103,1 $,2

715 (,}lTIr,r€N

r,A,{TIIfN

6ASTGEI{RAE

154,8

130,S

154, {

131,8

l€{,{

1e4,9

r31,8

10{,7

14ß,7

110,8

13s,9

108, r

1*},0

s,5

118,5

12S,17t3

z5

71

I ) SYSTEttÄTtK DER IIIRTSCHAFTSaüI6E, AUSGAEE tg7g.
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FRUEHERES BUIIDESGEBIEI
2 IJT,ISATZNTHICXLUT'E IX GASTGEI{ENBE NÄCH EETRIEESARTEN

PROZE}]7

VERAENOEfl UIS DER Lfi SAIZIERTE

MJIIGR
DER
sYsrE-
I'IAT !K

1)

I,IIRTSCHAFTSGLIEDERUM
JUL.

GEGENJEBER

ls:)z | *. ,o.

Jrfl. /J-lL, S3

6E6ENUEBER

JtN. /JUL. 52

JlL.93
GEGENUESER

J]L. 32

JUL. 1S93 JUL. S3 UND
Jlr.r. 93

GE6zuE8ER
JUL. S2 UIIO

Jr-I,r, s2

J!ll,/,rJL. g!

GEGEiIIJESER

ü!1./J.J1.92

IN JEI,.IE I LI6EN PREISEN

711 11

711 13

711 15

7L1, t7

711 1

HOTELS

GASTHOEFE

PENSIOEN

IiOT€LS GAflNI S

HOTELS, GASTHEFE,
PENSIO€N, HOTELS GAfi''II S

EFIIOLINES. U. FERIE}IHE II,IE

FERIEI.I2ENTREN

FERIEMAEUSER,
FERIEIÜIÜS{JI$EI.{

IIUETTEII

CÄ}fII{iPLAETE

PRIVATqJARTIERE

SO']SI. BEIIERSER6. STAETIEX(er. H&tttEIT€ usll )

8EI€RBEft GII\ßS6E}€R8E

-2,A

-10,4

-t,z

-10,4

0,0

€,6

5,9

-11,4

2,2 2'4

3,S

-3,4

-4,0

-5,6

-0,2

-s,0

-2,0

-a,7 -4,1

711 91

711 93

711 95

711 56

711 37

711 9a

5,1

-15,5 36,8

2,4

-11,0

_4,9

1,1

-0,3

-8,9 -4,1

+,5

713 11

713 15

713 1

713

-2,6

-4,1

-1,3

-o,1

1,1 3,5

713 GÄSTSTAETTEI$EIf iBE

7,7 2,6

713 S1

713 96

713 I

SPE I SEIII RISCHAFTEN

II€ISStlALLEN

SPE I SEIII RTSCHAFITN,
I}ßI SSIIALLEN

SCIIINII{I RTSCHAFT€N

BARS, TAIZLOIqLE U, AE,

CAFES

EISOIELEN

TRINICIALLEN

SO{ST. BEI'II RTI]Iß SSTAE'TTEN
(ofi. xa.rTIiJEfi usli)

6ASTSTAETTEAßEIIERBE

0,s

6,8

0,1

-9,8

1,8

-o,7

9,2

-0,8

-0,7

2,7

-4,2

r$r{TItt}i

64STGEI{R8E

I,7

-6,5

-0,9

5,8
715 KA}1TIIfN

4,2

5,5 0,2

-6,5

-5, {

1,1

-2,4

775

77

I )SYSTEI{ATIK D€R IiIRTSCHAFTSZ.IEIGE, AUSGABE 1979.

I tw pnEIsEr'r o€s JAriREs lg8s
I 1Sa6 = 100

711 EEHERBERGUN]SGEI,€R8E

o,7 -0,5

-2,6 0,8

-1,0 -o,7

-4,0 -1,1

,,: .,:



3
FRUEIIERES EIJIID€ SGEB IET

ENTI,IICKLI,hß DER B€SChAEF'IIGTENZÄIiL III GASTGEIIERBE NACH BETRIEESARTEN

BESCHAEFTIGTE I VEflAEI'DERUI\E DER BESCHAEFTIGTENZAHL

HI RTSCHAFTSGL IEOERUTIG

DAVI}I

VOLLEESCIIAEF-
TIGTE

I l-___lvl
Irrs- lvor- lrErlarr-
IGESÄITI8E. IaESCHAEF-
I lSCHAEF-I GTEI lrrcTE I

oavr}./

INS-
6ESAI{T

VOLL.
BE-
SCHAEF_
TIGTE

TEIL-
ZEII.
BE-
SCHAEF.
TIGTE

INSGE SA,I.1T

TEILZEITBE-
SChAEFIIGTE

,[JL. 19S3

1986 = I00

JJL
JUL. I JUN. I

1s92 | 1ss3 |

r993
JUL,
1992

GEGENUEBERI J-r'r. I

llsg3l
JUL.
1392

JUN.
1993

JÄlt. /JuL, 19S3
GEGENIIEEER

JTN. /JUL, 1SS2

PROZENT

711 11

711 13

711 15

711 t1

711 I

7t1 91

711 93

711 95

711 96

711 S7

711 SA

711 3

711

HOIELS

64STH{trFE

P€}ISIOEN

HOIELS GAß!IS

HOTELS, GASTH0EFE,
PEIISII}EN, HOIELS GARTII S

ERHOLI.hJGS- U. FERIEIIIE II€
FER IENzä{TFE].I

FERIET*IAEU SER ,
FERIE}H& iEEN

HUETIEN

CAI? II\EPLÄETA

PRIVATqJARIIEiE

Sü'IST. 8€HEi8ERS. STAETTEN((tl, HiliMt€Il.E ugr )

BE}IERBERGt}5SGEI€RgE

106,5

108,8

100,0

103,8

ss,s

85,3

107,4

11S,9

11s,4

136,8

-4,1

'4'Q

71 1 BEHERBERGIhßSGEIIERBE

-2,4 -5,5 -2,5 4,5

0,3 -2,3 0,0 -6,1

1,8 -3,6 l,s -4,5

0,5 4,7 0,3 2,2

0,6

2,O

0,8

-3,4

-o,9

4,2
-3,4

5,6

0'7

'1,9
-1,8

0,0

-1,8

119,5

108,5

110,5

102,9

-7,4

-3,3

-3,5 1,1 1,9

-1,3 -4,7 -1,8

-4,O

-0, {
-8,7

-1,0

5,{
-2,5 l'7

105,2

s0, s

ss,3 113,0

89,4

1,7

-0,4

713 GASTSIAETTEIEEIERBE

-0,1 0,0 -0,8 3,6

0,7 4,1 2,e -3,4

2,0 0,40,8

-0,5

103,4

85,1

82,t

115,4

79,7

s,6
79,4

59,3

156,2

80,7

108,0 102,s 120,6 -3,4 -t,2 -5,0 -1,6 -0,1 -0,4 -1,8 -3,1 1,3

1*;,2 109,4 167,7 {,5 2,5 -'t,2 -4,9 75,7 9,0 0,5 -3,5 4,7

107,0 95,0 125,8 -2,6 8,3 -2,A 4,4 -2,4 13,3 3,{ 3,6 3,1

7I3 1I SPE I SEIII RTSCHAF TEN

713 15 I}€ISSHALLEN

713 1 SPEISEHIRTSCHAFTEN,
IIIB I SS}IÄLLEN

713 g1 SCliAI'JX!,IIRTSCHAFTEN

713 S
713 97

713 I

BARS, TAI{zLOKALE U. AE.

EI SDIELEI{

TRINKTIALLEN

S(NST. BENIRTUT'EsSIAETIEN({}r. KANTIiIN USt4 )

GASTSTAETTEI.6EI{E RAE

103,3

s1,1

s0,3

151,8

221,6

A,Z

7,4

-2,4
6,9

-4,0
5,0

-0,4

0,4

6,0

-10,s

5,S

2,2

-o,5

-0,1

2,1

5,6

2,7

2,4

3,3

0,{
-0,0

0,9

-7,4

1,3

-2,3

0,0

-2,4

-\,4
1,0

3,4

0,6

-1,4

2,0

5,9

-15,S

1,6

-0, s

-3,6

3,1

0,3

-8,S

-11,7

85, S

93,6 7O4,2

-Q,7

0,5

-1,3 -1,1 -0,S

-0,6 -0t2 -§,7 t,2
-1,8

-0,4

-0,9
0,5 4,2

-0,8
1,2

715 KÄNTIIIEN

0,4 4,1KANTINEN

GASTBE!€R8E

141,7

103,5

144, S

9s,4

130,9

108,8 -o,4

-0,6

-1,0

7,4

o'2

8,S

-0,7

4,9

7,4

7t3

715

71 -o,1 -1,5

8,0

1,1

1)SYSTEI,IATIK DER XIRTSCHAFTSZ€IGE, AUSGABE 1S7S,
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lll. Teil: Nou€ Länder und B€rlißOst

Erläuteruhg€n zur Gastgewetbestatistik

R€chtEgrundlag€

wi€ im frtlheren Bundesgebiet.

Erh€bungsbsr€ich

wie im lRiheren Bundesgebiet.

Erhobun$dnhalt
wie im fnjheren Bundesgebiet.

Erhobungsm8thodE

Den Ergebnissen liegen die Angaben eines repräsentativ

ausgewählten Berichtstirmenkreises zugrunde. Dieser

Berichlslirmenkreis setzt sich zusämmen aus Untemeh-

rnen, die zum Zeitpunkt der wiederveroinigung bestanden

und solchen, die zwischenzeitlich neue gegnindetwulden

Erh€bung3orga[lsaüon
wie im früheren Bundesgebiet.

Erhobungs- und Darslellungsm€rkmale

wie im lrüheren Bundesgebiet,

Dafinilion€n

wie im frühereo Bundesgebiet.

Erg€bnlsdstsl,Bllung

Oia Ergebnisse der Gastgewerbostatistik werden in der

clisderung der Systgmatik dor wirtschanszweige, Ausgabo

1979 dargestelll. Angesichts der slarken VeränderunoEn in

dsr Strukturdes Gaslgewe6es in d€n neuefl Ländem und

Berltn-ost muß Abstand davon genommen werden, die

Ergebnisse wirßchafüich tiel gegliedert b€reitrustellen. Ver-

ä.derungen im BerhhßffiBnkreis, dazu gehören neben

der Erfassung von Neugrtlndungsn, auch Befieb§stille-

gungen. rechüiche Untemehmensleilungen, lassen bei tieler

gegliederlen Ergebnissen nur schwer die'echt6' Umsatz-

entwicklung erkennen.

Eins stärker differenzierte Ergebnisdarstellung wi.d erst

mtiqlich sein. nachdem diE E.gebnisse der im Jahr'1993

vorgesehenen Handels- und Gaststättenzählung vorliegen.

Es handelt sich um vorläufige Ergebnisse, die aufgrund der

Nachmeldungen und des Einschleusens von Meldungen

von neugegründeten Unt6mehmen sich ooch verändem

werden. Dieser Sachverialt ist aus der BeEitstellung von

Ergebnissen fllr das frühere Bundesgebiel bekannl, Die

Spannweite der Verändgrungen der Meßzahlen kann

allerdings den b€kannlen Rahmen überscht€itsn.

- 13 -



Neue Länder und Berlin Ost
Entwicklung im Gastgewerbe ')

1991=100

Besch

Jahr

Monat

darunter:
Gaststätte n -
gewerbe

110,2
105,9

94,1

89,8

91,3

95,2

94,7
86,2

e2,1

90,5

1991

1992

1993

'1992

1993

82,0
ooe

113,9
104,3

114,1

153,6

154,4

139,1

116,9

156,9

103,8

109,2

129,3

140,5

162,4

157,9
155,3

157,0

150,8

150,3

130,2

136,9

112,3

110,1

128,4

138,7

171,8

160,2

160,6

86,2

99,4

113,0
101,5

98,9

128,5

131,6
1 't 6,8

98,9

130,7

93,4

97,0

106,3

119,2

134,7

131,6
134,7

136,7
123,3

121,2
ano o

119,2

96,5

93,9

106,3

119,7

143,4

130,0

135,2

106,9

104,4

95,9

92,8

104,5

11'1,5

111,4
103,4

96,6
'105,9

'101,6

102,3

109,5
109,8
't12,3

112,4

112,3

111,7
1 10,1

107,6

102,1
'100,4

97,5

95,7
96,5

100,5

109,1

108,1

107,6

90,2

91,1

92,8

93,4

95,9
96,1

96,2
95,6

92,3

89,6

85,0

83,9

l.Quartal
2.Quartal
3.Ouartal
4.Quartal

l.Quartal
2.Quertal
3.Ouartal
4.Ouartal

l.Quartal
2.Quartal

Januar
Februar
Mäz
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

Januar
Februar
Mäz
April
Mai
Juni
Juli

82,4

81.4

82,5

93,5
92,3
020

') Vorläutige Ergebnisse

Umsatz (nominal)

Gastgewerbe
insgesamt

darunter:
Gaststätte n-
gewerbe

Gastgewerbe
insgesamt

- 14 -



Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe t : Großhandel
t.l: Baschättigte und Um§at, im Großha.d6l {Msßzahlenl
Oer Monalsberichl enthäll Meßzahlen und Verandsrung§raten tür Voll_
und Teilzeilbeschaftigte sowie Umsst2, d,e u.a. nach Wi schaitszweigen

!.2: B63chäfti9ung, Um55tr, Wär.noing.ng, Lagerbosland und
lnvestitlonen im Großhandol
J e hrlich werdon Anqaben über Beschäft,su n!, lJ msatz. Wareneinsang. Lager_
besrand, lnvostitionen sowie Autwendungen für gemietele und g§pachlele
Sachanlagsn veröflenil,cht. Die Ergebnisss sind !.a. unlergliedert nach W,rl
scharlszwsigen, Größenklassen und Absatzformsn

1.3: Wsrßflsortirneni sowi! Barugs_ und Absatzwog6 im Großhänd€l
lm Abstand von fÜnf bis sieben Jahren - 2uletzt für da§ Geschärtslahr 1986 -
werden Angaben über die Zussmmensekung d€s Waisnsodiments ,m Groß_
handel erhoben Oiese Ergebnisse sind u.a. unle.glisde nach WirlschEfts

1.S.2: Monarlich. B€präsantstiverhebung im Großhand€l- M6thod! und
€rgßbniss..uf dar Ba.is t9A6 -

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zweirährlich werden Aogabe. ÜbBr Beschättigun9. tlmsat., Gesamtwert der
gege. Provision v€.mrttelten Waren, Invesljtionen sowie Aulw€ndungen für
gemietere od.r gepachlele Sachanlag€n vetöffanllichl Oie E.gebnisse sind
u.a. untergliede.r nach wirtschaftszw€igen, Größentlas§en und aden der
Hand€lsvermtllung.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsberichl enthält Angaben über Lie{erunge. und Bezüge im Warsn_
verkehr zwisch€n dsm Gsbiel der Aundesrepublik Deutschland vor dem
3.10.1990 und den neuen Bundesländern ei.schr. des Ostteils Berlins nach
warengruppen und ausgewählten Warenanen lMengen und Wert€).
Oe. Jahresbericht isl nach WarEnarten lieler gegliederl.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Aeheö€rgung im Rois€v€rk.h.
Monatlrch werden die Ankünfte und Übehachlungen, dar!nier von Auslands_
gäste. rn dsr Gliederung nach dem ständigen Wohnsilz, in allen B€herb€rgungs-
stättenmitgundmehrBeltenver6fienrlicht.weitereGlrederungsmerkmalssind
u.a. Serssg€biete, Gemeindesruppen, Berriebsarten und Betriebsgrößenklasssn.
A! ßerdem werden An 9ä ben übe, cläs ,eweirige Bexen an gebot u nd d i€ Kapaz itä1s -
austaslung nachgewiesen. Ers€bnisse lnr das Winterhalbtahr werden im April-
B€richr. für däs Sommerhalbjahr im OktobeLBericht und fÜr das Kalsnd€riahr im
Oez€mber8€.ichi veröflentlichl.

,.2 : Behorb!rgungskrpazität
Oer in 6iä hrlichem abstand (ershals für l9Bl I €rscheinend€ BBricht €nthäll
Angaben über Arr, Größe und ausslättung der Ieherbergungsstätt€n mit I und
mshr Eetten. Die Erssbnissa sincl u.a. untergliedort nach Rsiseg€bieten, G€-
msindegrößenklassen sowi€ a ussl€ttu ngs u nd Proisklasssn. Au ßetdsm wsrdBn
Si,ukiurdaten über d,e B€herbergungskapau ilät d€. Campingplätze nachgewi€-

7,3: Urlaubr. und Erholung.r.ison
Oi€ jährliche ve,öflentlichung bingl zahlen übs, di€ ReissbBtsiligung der
Wohnbevölkerung sowie über Reisen. DieAngabsn übsrFeisen lvon 5 und mohr
Tasen Dauerl sind u-a. unlergliedorl nach ßeis€zi€1, R€isomonat, Verk.hlsmittel
und Unterkunirsart.

7.4 : Grenzüb€rschreitender aei§€vorkchl
Oe, jä hrliche Bericht enthblt Nachweise über Einreise. im grenzüberschreiten-
den Eeiseverkehr nach Grenz- und Landorabschnitten sowie einzelnen Grenz'

Reihe 3: Einzelhandel
3.t: Beschäftigte und Ums€tz im Einz€lhandel {M€ßzahl6n}
Oer Mon6tsberichr enthäll Msßzahler und Ve.änderungsraten Iür Voll' und
Teilzeitbeschä1ti9te sowie Umsatz, die u.a näch Wirtschatlszwergen und
E.sche,nungstormen gegl,ederl sind

3.2: Beschäftigung. Ums€tz, WarBneinsans. Lagerb€.land und
lnv.stition€n im Einzslhand.l
J6hrlich werdsn Angaben übe. Eeschäftisuns, Umsa12, wsreneinka!f, Lager
best6nd, lnvestitions. sowie Mielen und Pachren lüranlagegüter veröffehtlicht.
Die Ergebniss€ sind untergriederl u a nach Wi.tschartszweigea. GrößenklassEn
und Erscheinungsf o.men

3.3: \iYsrensortiment sowis a€zusswegs im Einzalhand6l
lm Absland von fünf bis sieben Jahre. - .ulel2t lür dss Ge§chäils,ahr 1985 _
werden Angabo. über die Zusammenselzung des Warensortiments (]nd die
Bszuqswege im Einzelhandel verörrenllichl. Oie Ergebnisse sind u a. unterglie-
dsrt nach Winschaflszweigen und Erschein!ngsformsn.

R€ihe 4: Gastgewerbe
4.1: B€schäftagte und um3at" im Gscrgaw€rbs (Mäßzahl6n)
ln monailicher Erscheinungsfolge wsrden A.gaben zü. Umsatzeßtwicklung
und Besch6fiigrenzahl nsch Bekiebsarten vsröffentlichl.

4.2: B€schäftigunq, Umsat!. Waren€ingang, Lagerboitand und
lnvestitionsn im Gastg€warb3
Zweiiährlich wsrden Ansaben Über Beschäftisuns, Umsal., Wareneingang,
tagerbest.nd, lnveslitionen sowie Mielen und Pschte. fnr Anlagegüter
veröftentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliederl nach 8€t.iebsarten und

4.3: Wa.€nso.timent im Gastg.wsrba
lm Absland von tünI bis sreben Jahren - rulelzl für das Geschäftsiahr 1987 -
werden Angaben über die Zusammsns€t2unq dss Warensodimenls im G€stge-
werbe verölfentlicht. Die Ergebniss€ sind u.a. nach Wirtschaftszweigen !nter-

Reihe 5: warenverkehr mit Berlin (West)
Der Ja h resbericht €nthälr angsben !um Warenverkshr mit Benin lWesl) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgefl w€rt- und mensenmäßis in der
cliederuns n6ch z!ssmmengsfaßten Warengruppen und mensenmäßis nach
verkehrs2wergen !nd Übergangsstellen. DiB B€richtorstaltuns wurde mit der
A!sgabe 19E9 eingestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Händels- und Gsstställonzähluns 1985
2u den B€reich€n Großhaid€I, Handelsvermittluns, Einzelhandel und Gaslge-
werbe sind in m€hr€ren H€fien E.gebnisse tür Unternehmen, Mehrbelriebs
unternehmen sowis Arbsilsstättsn veröffenllicht. - Die zu den gleichen ae-
reichan erschiBnsnen Hefte aus der Handols- und Gaststätlenzähluns l979
sind 9rößt€nteils noch lieferbar.

Systematiken
Systematik der Wi schaflszweige mil Ertäul6rungen, ausgäbe 1979
Systemaiisches Güteruerzeichnis lür Produklionsstatistiken, ausgabe 1 9Eg
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